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Einer geht
durch Verl

. . . und sieht, dass der Weih-
nachtsbaum am Standesamt ganz
schön schwankt im Sturm. Haupt-
sache, die Böen hauen ihn nicht
um, denkt EINER
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Relaxen in der Oase
Wer wurde auf diesem Friedhof begraben? Zu gewinnen gibt

es einen Besuch in der Sauna-Oase im Gartenhallenbad Schloß
Holte-Stukenbrock. Die Hotline ist heute von 13 bis 13.15 Uhr
unter 0 52 41/87 06 27 zu erreichen. Gestern haben Paula
Hansmann (Schloß Holte-Stukenbrock) sowie Ida Eggenwirth
und Bernd Bentrup (beide aus Verl) gewonnen. Die Lösung:
Freibad Verl.

Guten Morgen

Nix Giga
Die externe Festplatte ist nicht die

größte auf dem Markt, aber mit 500
Gigabyte doch immerhin brauchbar.
Darauf soll man wohl ein paar Filme
aufnehmen können aus den alltägli-
chen Fernsehsendungen. Immerhin
bekommt man so einiges nicht zu
sehen, was am frühen Abend oder
spät in der Nacht läuft. Aber schon
beim ersten Versuch die erschre-
ckende Nachricht auf dem TV-Bild-
schirm: Mehr als vier Gigabyte will
sie auf einen Schlag nicht nehmen.
Zu wenig für einen richtigen Spiel-
film mit Werbeblöcken. Oder für
»Vom Winde verweht« in einem
Stück. Erst mal formatieren, sagt
der Fachmann – und verhindert den
schon beschlossenen beidfüßigen
Sprung auf den kleinen schwarzen
Kasten. Klaus-Peter S c h i l l i g
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GGeesscchhääffttsssstteellllee GGüütteerrsslloohh, Stren-
gerstraße 16-18, Telefon 05241/
87060, 9.30 bis 17 Uhr geöffnet.
BBäärreenn AAppootthheekkee, Gütersloher Stra-
ße 35, Telefon 05246/702828, 9
bis 9 Uhr.
RRaatthhaauuss VVeerrll, Paderborner Straße
5, 8 bis 12.30 Uhr, 14 bis 17 Uhr
Bürgerservice geöffnet.
BBiibblliiootthheekk, Hauptstraße 15, 11 bis
18 Uhr geöffnet.
WWoocchheennmmaarrkktt, 9 bis 18.30 Uhr
Marktplatz.
SSttaaddtt VVeerrll, Rathaus Verl, Paderbor-
ner Straße 5, 8 bis 12.30 Uhr, 14
bis 16.30 Uhr Ausstellung Armin
Mueller-Stahl und Verler Künstler.

Lebensmittel für
den Warenkorb

VVeerrll (WB/jst). Tolles Spendener-
gebnis nach dem 2. Internationa-
len Weihnachtszauber: 450 Euro
Bargeld haben die Veranstalter für
den Verler Warenkorb gesammelt.
Außerdem sind mehr als 1000 Ki-
logramm Lebensmittel zusammen-
gekommen. Viele Besucher haben
Lebensmittel mitgebracht, außer-
dem sind von folgenden Personen,
Vereinen oder Betrieben komplette
Paletten gespendet worden: MGV
»Liedertafel«, Bernd Fuchs sowie
die Unternehmen WM Wohnen,
Pro-Optik, Thorlümke und Schöpp,
Holter City Bau gemeinsam mit
der Fahrschule Dickhut sowie die
Veranstalterin des Ponyreitens
beim Internationalen Weihnachts-
zauber, Claudia Reiling.

Rathaus schließt
an den Feiertagen

VVeerrll (WB). Das Rathaus Verl ist
am Mittwoch, 24. Dezember, und
am Mittwoch, 31. Dezember, ge-
schlossen. Am Samstag, 27. De-
zember, ist der Bürgerservice wie
gewohnt von 9.30 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Am Montag und Dienstag,
29. und 30. Dezember, gelten für
Rathaus und Bürgerservice die
gewohnten Öffnungszeiten, ebenso
ab Freitag, 2. Januar.

Bassist Martin Jennen unterhielt die jungen Konzertbesucher mit der
Geschichte von Gabriel, einem Schutzengel in Ausbildung, der

unvorsichtig auf die Erde plumpste und dort bei Menschen ein
spannendes Weihnachtsfest erlebte. Fotos: Barbara Brunnert

Der MGV »Liedertafel« setzte mit der Gedichtvertonung »Weihnacht«
und dem dynamischen Vortragsstück »Jubilate« tolle Akzente.

»Liedertafel«-Leiterin Eri-
ka Brause sang solo.

»Weihnacht« ist der Glanzpunkt
Frauenchor »VerLady« und der MGV »Liedertafel« singen in ausverkaufter Hauptschul-Aula

Von Barbara B r u n n e r t

V e r l (WB). Kurz vor Heilig-
abend haben der Frauenchor
»VerLady« und der Männerge-
sangverein »Liedertafel« ihre
Zuhörern mit einer kurzweili-
gen Vorstellung auf Weihnach-
ten eingestimmt. Außerdem zu
hören war »Flötissimo«.

»Was Weihnachten ist, haben
wir fast vergessen: Weihnachten
ist mehr als ein festliches Essen«,
reimte die »VerLady«-Vorsitzende
Andrea Bartsch zur Begrüßung
und legte ihr Augenmerk statt aufs

Lärmen und Laufen, Kaufen und
Schenken lieber auf die geteilte
Zeit mit Kindern, alte Lieder bei
Kerzenschein und den Appell, mit
dem Herzen zu denken.

Als schwungvollen Auftakt prä-
sentierte der Frauenchor in Beglei-
tung von Heiner Breitenströter am
Flügel die allseits bekannte »Pe-
tersburger Schlittenfahrt«. Auf der
anderen Seite rahmten der Har-
moniegesang »Heilige Nacht« und
das eingängige, flotte gesprochene
A-cappella-Lied »Himmel und Er-
de« aus der polnischen Heimat von
Dirigent Gregor Stachowiak die
tiefsinnigen Eingangsworte.

In der zweiten Veranstaltungs-
hälfte ernteten die knapp 50 Sän-

gerinnen vor allem mit ihrem
lebendigen Medley »Swinging
Christmas« begeisterten Beifall.
Im scharfen Kontrast zum fröh-
lich-amerikanischen Schlager
»Frosty, der Schneemann« stimm-
ten sie überdies im Alleingang den
ganz ruhigen, anrührenden Satz
»Stille Nacht« an.

Besondere Glanzpunkte im Re-
pertoire des Männer-
gesangvereines »Lie-
dertafel« setzte so-
wohl die vielseitige
Vertonung »Weih-
nacht« des berühm-
ten Eichendorff-Ge-
dichtes »Markt und
Straßen stehn ver-
lassen« als auch das
dynamische Stück
»Jubilate« mit sei-
nem leise nachklin-
genden »Amen«.
Dreifach sich stei-
gernd erschallte in-
dessen der Refrain
im Lied »Herbei, o
ihr Gläubigen«.

Als vierstimmige Arrangements
ohne Begleitung brachten die rund
50 MGV-Aktiven zudem die popu-
lären Titel »Es ist für uns eine Zeit
angekommen«, »Am Weihnachts-
baume die Lichter brennen« und
»Winterwunderland« dar. Dazwi-
schen rief Martin Jennen aus dem
Bass alle Kinder im ausverkauften

Saal zu sich nach vorne zu Füßen
eines geblümten Ohrensessels.

Andächtig lauschten auch die
Erwachsenen seiner Geschichte
vom jungen und gelehrigen
Schutzengel Gabriel. Nachdem die
kleinen Zuhörer sich zum Ende
der Erzählung mit großen Händen
an der Kiste mit Apfelsinen be-
dient hatten, setzte das Ensemble

»Flötissimo« den
musikalischen Rei-
gen besinnlich mit
der »Pastorale« von
Corelli fort.

Leichtfüßig kam
anschließend ihr
»Tanz der Rohrpfei-
fen« daher. Nach der
Pause legten die
sechs Querflötistin-
nen ebenso konzen-
triert den mehr-
schichtigen »Kanon
in D« von Pachelbel
sowie ein heiter-tiri-
lierendes Bach-»Prä-
ludium« auf.

Als Zugabe wiederholten beide
Chöre nach gut zwei Stunden ihr
herrliches, gemeinsames Schluss-
stück »Heilige Nacht«. Nicht weni-
ger tosenden Applaus hatte das
Publikum zu Beginn des Finales
schon ihrer »Christmas Lullaby«
gespendet: Darin traten die beiden
Leiter Erika Brause und Kollege
Stachowiak als Solisten auf.

Ein neuer Star? Da ist Dieter
Fohlen (Zweiter von links, Paul
Voike) nicht weit.

Probe fast ausverkauft
Krippenspiel in Sürenheide ist Heiligabend noch mal zu sehen

VVeerrll--SSüürreennhheeiiddee (abb). Wenn die
drei Weisen aus dem Morgenland
einen Detektiv beauftragen, um
den neugeborenen Star zu finden,
Dieter Fohlen hier ein neues Su-
pertalent wähnt und 48 Kinderau-
gen vor Freude funkeln, dann hat
die evangelische Kirchengemeinde
ein spitzenmäßiges Krippenspiel
auf die Beine gestellt.

Es ist toll anzusehen, wie 24
Mädchen und Jungen zwischen
fünf und zwölf Jahren zwar aufge-
regt, aber mit viel Freude auf der
Bühne – in diesem Fall im Altar-
raum – stehen. Hier haben Kinder
der Gemeinde wochenlang für
ihren Auftritt geübt. Schon die
Generalprobe am Sonntag war
äußerst gut besucht. Die Gesamt-
verantwortliche Diakonin Jutta
Witte-Vormittag: »Wir müssten für
das Krippenspiel anbauen. Es ist
toll, dass es so gut angenommen
wird und die Kinder für ihre
Bemühung belohnt werden.«

Das diesjährige Stück »A star is
born« ist nicht nur außergewöhn-
lich lang (gut 40 Minuten), son-
dern wird auch auf zwei Ebenen
erzählt. Die Autorin Daniela Tigge-

mann beschreibt zum einen die
»normale« Weihnachtsgeschichte,
die bei genauer Betrachtung ganz
gewiss nicht normal ist, und auf
der anderen Seite eine humorvoll-
absurde Story. Die drei Weisen aus
dem Morgenland haben gar keine
Lust, dem Stern am Himmel zu
folgen – viel lieber planen sie ihr
Wochenende oder faulenzen. Da es

sich aber laut Caspar um einen
»geilen Stern« handelt, beauftra-
gen sie immerhin einen Detektiv,
um sich auf die Suche nach dem
neuem Star zu machen, der gebo-
ren wurde.

Die Weisen und Detektiv »Hol-
mes« kommunizieren mit Smart-
phones, während der Detektiv in
Klatschblättern auf der Suche
nach dem neuem Star ist. Zu-
nächst vermutet »Holmes« den
neuen Star in einer Königsfamilie,
danach beim Wirtschaftsimperium
»Doogle« und später denkt er, dass
es sich um ein neues Popidol
handeln könnte. Das wiederum
ruft Dieter Fohlen auf den Plan,
der hier gleich ein neues Superta-
lent wähnt. Letztlich finden die
Weisen den wahren Star des Weih-
nachtsfests in einem Stall in Beth-
lehem, nachdem Josef mit seiner
hochschwangeren Frau Maria sich
auf den Weg zur Volkszählung
machte.

Seit 14 Jahren gibt es Krippen-
spiele in der evangelischen Kirche.
Das Krippenspiel wird Heiligabend
um 16.30 Uhr in der Auferste-
hungskirche Sürenheide gezeigt.

Annahme von
Strauchschnitt

VVeerrll (WB). Die Strauchschnittan-
nahme am ehemaligen Bornholter
Klärwerk an der Marienstraße ist
in dieser Woche am Mittwoch, 24.
Dezember, geöffnet. Von 8 bis 13
Uhr können Gartenabfälle abgege-
ben werden (nicht wie im Umwelt-
kalender gemeldet von 15 bis 19
Uhr). Ab der darauf folgenden
Woche ist die Strauchschnittan-
nahme dann wieder wie gewohnt
freitags von 14 bis 19 Uhr geöff-
net. Der Wertstoffhof am Westfa-
lenweg 20 ist am Samstag, 27.
Dezember, und am Samstag, 3.
Januar, von 8 bis 13 Uhr geöffnet.

»Vocalissimo«
singt in St. Anna
VVeerrll (WB). Nach der umfangrei-

chen Renovierung ist die St.-Anna-
Kirche seit knapp fünf Wochen ge-
öffnet. Am kommenden Samstag,
27. Dezember, findet in dem reno-
vierten Gotteshaus das erste Kon-
zert seit der Wiedereröffnung statt.
Der Verler Chor »Vocalissimo« lädt
zu seinem Weihnachtskonzert in
die Kirche ein. Beginn ist um
18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Der
Chor wird geleitet von Jessica
Walden und setzt sich unter ande-
rem aus ehemaligen Mitgliedern
des Bielefelder Kinderchores zu-
sammen.

Technikum ändert
Öffnungszeiten

VVeerrll (WB). Der Parcours des
MINT-Technikums des Kreises Gü-
tersloh hat neue Öffnungszeiten.
Ab sofort können sich Technikfans
an jedem ersten Sonntag im Monat
umsehen und experimentieren –
von 13 bis 17 Uhr. Der Verein hat
die regelmäßige Öffnungszeit auf
einen festen Termin im Monat re-
duziert, weil die Besucherfrequenz
des Parcours zuletzt gering war.
Daher konzentrieren sich die eh-
renamtlichen Mitarbeiter nun auf
das Engagement im Bereich Kurse
und Workshops, die sehr gut
angenommen werden.

Einbrecher stehlen
wertvolle Uhr

VVeerrll (WB). Eine wertvolle Arm-
banduhr (Breitling) ist am Freitag
zwischen 17.15 und 20.30 Uhr aus
einem Einfamilienwohnhaus am
Hölscherweg gestohlen worden.
Nach Angaben der Polizei hatten
der oder die Täter die Terrassen-
tür zum Wintergarten aufgehebelt,
um in das Gebäude zu gelangen.
Die Polizei sucht Zeugen und bittet
um Hinweise unter 05241/8690.


